Übungsfragen für Wettfahrtleiterseminar


Fragen zum Start

	S1:
Welche Bedeutung bezüglich der Zeit hat die Flagge P beim Setzen.




	(
Beim Setzen noch 5 Minuten zum Start

(
Beim Setzen noch 4 Minuten zum Start

(
Beim Setzen noch 1 Minuten zum Start

(
Beim Setzen erfolgt der Start

	S2:
Welche Bedeutung bezüglich der Zeit hat die Flagge I beim Setzen.




	(
Beim Setzen noch 5 Minuten zum Start

(
Beim Setzen noch 4 Minuten zum Start

(
Beim Setzen noch 1 Minuten zum Start

(
Beim Setzen erfolgt der Start

	S3:
Welche Bedeutung bezüglich der Zeit hat die Flagge Z beim Setzen.




	(
Beim Setzen noch 5 Minuten zum Start

(
Beim Setzen noch 4 Minuten zum Start

(
Beim Setzen noch 1 Minuten zum Start

(
Beim Setzen erfolgt der Start

	S4:
Welche Bedeutung bezüglich der Zeit hat die Flagge Schwarz beim Setzen.




	(
Beim Setzen noch 5 Minuten zum Start

(
Beim Setzen noch 4 Minuten zum Start

(
Beim Setzen noch 1 Minuten zum Start

(
Beim Setzen erfolgt der Start

	S5:
Welche Bedeutung bezüglich der Zeit hat die Klassenflagge beim Setzen.




	(
Beim Setzen noch 5 Minuten zum Start

(
Beim Setzen noch 4 Minuten zum Start

(
Beim Setzen noch 1 Minuten zum Start

(
Beim Setzen erfolgt der Start

	S6:
Welche Bedeutung bezüglich der Zeit hat die Klassenflagge beim Niederholen.




	(
Niederholen 5 Minuten vor dem Start

(
Niederholen 4 Minuten vor dem Start 

(
Niederholen 1 Minute vor dem Start

(
Beim Niederholen erfolgt der Start

	S7:
Welche Bedeutung bezüglich der Zeit hat die Flagge Schwarz beim Niederholen.




	(
Niederholen 5 Minuten vor dem Start

(
Niederholen 4 Minuten vor dem Start 

(
Niederholen 1 Minute vor dem Start

(
Beim Niederholen erfolgt der Start

	S8:
Welche Bedeutung bezüglich der Zeit hat die Flagge Z beim Niederholen.




	(
Niederholen 5 Minuten vor dem Start

(
Niederholen 4 Minuten vor dem Start 

(
Niederholen 1 Minute vor dem Start

(
Beim Niederholen erfolgt der Start

	S9:
Welche Bedeutung bezüglich der Zeit hat die Flagge I beim Niederholen.




	(
Niederholen 5 Minuten vor dem Start

(
Niederholen 4 Minuten vor dem Start 

(
Niederholen 1 Minute vor dem Start

(
Beim Niederholen erfolgt der Start

	S10:
Welche Bedeutung bezüglich der Zeit hat die Flagge P beim Niederholen.




	(
Niederholen 5 Minuten vor dem Start

(
Niederholen 4 Minuten vor dem Start 

(
Niederholen 1 Minute vor dem Start

(
Beim Niederholen erfolgt der Start


Fragen zum Start

	S11:
Beim Vorbereitungssignal (-4min) ist das Setzen der Flagge zeitrichtig, das akustische Signal ist 4 Sekunden zu spät. Welche Reaktion des WL ist angebracht.


	(
Im Startprozess fortfahren.

(
Durch Megaphon für Versehen entschuldigen

(
Startverschiebung mit anschließendem Neustart.

	S12:
Beim Vorbereitungssignal (-4min) ist das Setzen der Flagge zeitrichtig, die Startpistole versagt. Welche Reaktion des WL ist angebracht.


	(
Im Startprozess fortfahren.

(
Nachladen und Nachschießen.

(
Startverschiebung mit anschließendem Neustart.

	S13:
Bei einem Startverfahren mit Flagge P ist Boot A 20 Sekunden vor dem Start über der Linie, beim Start wieder hinter der Linie ohne um eines der Enden gefahren zu sein. Was soll WL tun?
	(
Einzelrückrufsignal (Flagge X + Schalls.).

(
Keine Signalgebung.

(
Boot normal werten, falls es weiterfährt.

(
Boot OCS werten, falls es weiterfährt.

	S14:
Bei einem Startverfahren mit Flagge I ist Boot A 20 Sekunden vor dem Start über der Linie, beim Start wieder hinter der Linie ohne um eines der Enden gefahren zu sein. Was soll WL tun?
	(
Einzelrückrufsignal (Flagge X + Schalls.).

(
Keine Signalgebung .

(
Boot normal werten, falls es weiterfährt.

(
Boot OCS werten, falls es weiterfährt.

	S15:
Bei einem Startverfahren mit Flagge Z ist Boot A 20 Sekunden vor dem Start über der Linie, beim Start wieder hinter der Linie ohne um eines der Enden gefahren zu sein. Was soll WL tun?
	(
Einzelrückrufsignal (Flagge X + Schalls.).

(
Keine Signalgebung.

(
Boot normal werten, falls es weiterfährt.

(
Boot ZFP werten, falls es weiterfährt.

(
Boot OCS werten, falls es weiterfährt.

	S16:
Bei einem Startverfahren mit schwarzer Flagge ist Boot A 20 Sekunden vor dem Start über der Linie, beim Start wieder hinter der Linie ohne um eines der Enden gefahren zu sein. Was soll WL tun?
	(
Einzelrückrufsignal (Flagge X + Schalls.).

(
Keine Signalgebung.

(
Boot normal werten, falls es weiterfährt.

(
Boot OCS werten, falls es weiterfährt.

(
Boot BFD werten.

	S17:
Bei einem Startverfahren mit Flagge P ist ein einziges Boot A beim Start auf der Bahnseite der Linie. Was soll WL tun?


	(
Einzelrückrufsignal (Flagge X + Schalls.).

(
Keine Signalgebung.

(
Segelnummer notieren.

	S18:
Bei einem Startverfahren mit Flagge Z ist ein einziges Boot A beim Start auf der Bahnseite der Linie. Was soll WL tun?


	(
Einzelrückrufsignal (Flagge X + Schalls.).

(
Keine Signalgebung.

(
Segelnummer notieren.

	S19:
Bei einem Startverfahren mit schwarzer Flagge ist ein einziges Boot A beim Start auf der Bahnseite der Linie. Was soll WL tun?


	(
Einzelrückrufsignal (Flagge X + Schalls.).

(
Keine Signalgebung.

(
Segelnummer notieren.

	S20:
Bei einem Startverfahren mit schwarzer Flagge war ein einziges Boot A beim Start auf der Bahnseite der Linie. Es kehrt nach dem Start um eine der Linienenden um und startet. Wie ist es zu werten?
	(
Wertung entsprechend Zieldurchgang

(
OCS 

(
BFD


Fragen zum Start

	S21:
Bei einem Startverfahren mit Flagge P war ein einziges Boot A beim Start auf der Bahnseite der Linie. Es kehrt nach dem Start um eine der Linienenden um und startet. Wie ist es zu werten?
	(
Wertung entsprechend Zieldurchgang

(
OCS 

(
DSQ

	S22:
Bei einem Startverfahren mit Flagge I war ein einziges Boot A beim Start auf der Bahnseite der Linie. Es kehrt nach dem Start um eine der Linienenden um und startet. Wie ist es zu werten?
	(
Wertung entsprechend Zieldurchgang

(
OCS 

(
DSQ

	S23:
Bei einem Startverfahren mit Flagge Z war ein einziges Boot A beim Start auf der Bahnseite der Linie. Es kehrt nach dem Start um eine der Linienenden um und startet. Wie ist es zu werten?
	(
Wertung entsprechend Zieldurchgang

(
OCS 

(
ZFP

	S24:
Bei einem Startverfahren mit Flagge P war ein einziges Boot A beim Start auf der Bahnseite der Linie. Es kehrt nach dem Start durch direktes Zurücktauchen um und startet. Wie ist es zu werten?
	(
Wertung entsprechend Zieldurchgang

(
OCS 

(
DSQ

	S25:
Bei einem Startverfahren mit Flagge I war ein einziges Boot A beim Start auf der Bahnseite der Linie. Es kehrt nach dem Start durch direktes Zurücktauchen um und startet. Wie ist es zu werten?
	(
Wertung entsprechend Zieldurchgang

(
OCS 

(
DSQ

	S26:
Bei einem Startverfahren mit Flagge Z war ein einziges Boot A beim Start auf der Bahnseite der Linie. Es kehrt nach dem Start durch direktes Zurücktauchen um und startet. Wie ist es zu werten?
	(
Wertung entsprechend Zieldurchgang

(
ZFP 

(
OCS

(
DSQ

	S27:
Bei einem Startverfahren mit schwarzer Flagge waren zwei in der Verbotszeit auf der Bahnseite der Linie. Die Wettfahrt wird später abgebrochen und an Land gefahren. Wie muss der WL verfahren?
	(
Die beiden Segelnummern am schwarzen Brett aushängen.

(
Die beiden Segelnummern am Startschiff aushängen.

(
Er muss keins von beiden tun.

	S28:
Bei einem Startverfahren mit Flagge Z wurde Boot A sowohl beim 1. als auch beim 2. Fehlversuch (allg. Rückruf) erkannt. Beim gültigen Versuch startet es korrekt. Wie ist es zu werten?
	(
Wertung entsprechend Zieldurchgang

(
Wertung Zieldurchgang plus einmal 20%.

(
Wertung Zieldurchgang plus zweimal 20%.

(
DSQ

	S29:
Beim Startverfahren mit Flagge Z wurde Boot A sowohl beim 1. Fehlversuch (allg. Rückruf) als auch beim gültigen Versuch erkannt. Es dreht um und startet korrekt. Wie ist es zu werten?
	(
Wertung entsprechend Zieldurchgang

(
Wertung Zieldurchgang plus einmal 20%.

(
Wertung Zieldurchgang plus zweimal 20%.

(
OCS

	S30:
Beim Startverfahren mit Flagge Z wurde Boot A sowohl beim 1. Fehlversuch (allg. Rückruf) als auch beim gültigen Versuch erkannt. Es dreht nicht um und geht durchs Ziel. Wie ist es zu werten?
	(
Wertung entsprechend Zieldurchgang

(
Wertung Zieldurchgang plus einmal 20%.

(
Wertung Zieldurchgang plus zweimal 20%.

(
OCS


Fragen zum Start

	S31:
Beim Startverfahren mit schwarzer Flagge wurde ein Boot beim Fehlversuch (allg. Rückruf) erkannt, seine Nummer sofort ausgehängt. Es startete beim gültigen Versuch mit und gab später auf.
	(
Es ist als DNF zu werten.

(
Es ist als BFD zu werten..

(
Es ist als DNE zu werten..

	S32:
Beim Startverfahren mit schwarzer Flagge wurde ein Boot beim Fehlversuch (allg. Rückruf) erkannt, seine Nummer sofort ausgehängt. Es startete beim gültigen Versuch mit und ging ins Ziel.
	(
Es ist entsprechend Zielplatz zu werten.

(
Es ist als BFD zu werten..

(
Es ist als DNE zu werten..

	S33:
Beim Start mit schwarzer Flagge wurde ein Boot beim 1. Fehlversuch (allg. Rückruf) erkannt, seine Nummer ausgehängt. Beim 2. Fehlversuch startete es mit, nicht aber beim gültigen.
	(
Es ist als BFD zu werten..

(
Es ist als DNE zu werten..

	S34:
Welche Schallsignale sind beim Einzelrückruf mit Flagge X zu geben? 
	(
Nur das Startschallsignal.

(
Zusätzlich zum Startschallsignal ein weiteres Rückrufschallsignal.

(
Statt des Startschallsignal ein Rückrufschallsignal.

	S35:
Welche Schallsignale sind beim Allgemeinen Rückruf mit 1. Hilfsstander zu geben? 
	(
Zusätzlich zum Startschallsignal ein weiteres Rückrufschallsignal. 

(
Zusätzlich zum Startschallsignal zwei weitere Rückrufschallsignale.

(
Nur zwei Rückrufschallsignale.

	S36:
Bei einem Start mit Flagge I war ein erkanntes Boot in der Verbotszeit auf der Kursseite der Linie, segelte um das Bb-Ende der Startlinie und ist beim Start auf der Vorstartseite der Linie
	(
Das Einzelrückrufsignal (Flagge X + Schallsignal) ist anzuzeigen.

(
Einzelrückrufsignal ist nicht anzuzeigen.

	S37:
Der Wettfahrtleiter entschließt sich 20 Sekunden vor dem Start den Start zu verschieben. Wie viele Schallsignale sind beim Setzen des Antwortwimpels zu geben?
	(
Kein Schallsignal.

(
Ein Schallsignal.

(
Zwei Schallsignale.

(
Drei Schallsignale.

	S38:
Beim Start mit Flagge I war ein einziges Boot vor der Linie. Es dreht nach einer Minute um, ist nach 2 Minuten um das Bb-Ende wieder auf der Vorstartseite und startet. Wann ist "X" niederzuholen?
	(
"X" kommt nach 1 Minute runter.

(
"X" kommt nach 2 Minute runter.

(
"X" kommt nach 4 Minute runter.

(
Es ist egal wann "X" runter kommt.

	S39:
Beim Start mit Flagge I war ein einziges Boot vor der Linie und dreht nicht um. Wann ist "X" niederzuholen?


	(
"X" kommt nach 1 Minute runter.

(
"X" kommt nach 2 Minute runter.

(
"X" kommt nach 4 Minute runter.

(
Es ist egal wann "X" runter kommt.

	S40:
Zwei Bootsklassen sind am Start. Die erste Bootsklasse macht einen Frühstart. Was bedeutet das Niederholen des 1. Hilfsstanders?


	(
1. Minute zur Ankündigung von Klasse 1

(
1. Minute zur Vorbereitung von Klasse 1

(
1. Minute zur Ankündigung von Klasse 2

(
1. Minute zur Vorbereitung von Klasse 1


Fragen zum Start

	S41:
Beim Start hat der Wettfahrtleiter die Linie korrekt ausgelegt. Fast alle Boote starten an der Bb-Bahnmarke. Es gibt allgemeinen Rückruf. Was soll der WL tun?
	(
Neuer Startversuch mit Startverschärfung.

(
Bb-Marke nach Luv verholen - starten.

(
Bb-Marke nach Lee verholen - starten.

	S42:
Beim Start hat der Wettfahrtleiter die Linie korrekt ausgelegt. Fast alle Boote starten an der Bb-Bahnmarke. Es gibt allgemeinen Rückruf. Was soll der WL tun?
	(
Startschiff Leine kürzen.

(
Bb.Marke nach Lee verholen.

(
Neuer Startversuch mit Schwarz.

	S43:
Beim Start hat der Wettfahrtleiter die Linie korrekt ausgelegt. Fast alle Boote starten am Startschiff. Es gibt allgemeinen Rückruf. Was soll der WL tun?
	(
Neuer Startversuch mit Startverschärfung.

(
Bb-Marke nach Luv verholen - starten.

(
Bb-Marke nach Lee verholen - starten.

(
Startschiff Leine verlängern.
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